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Unveränderte Lage im Berliner Metallarbeiterſtreik Die Wiener Not in einem gefährlichen Stadium
Was fehlt Wilſon

5ürich 4 Oktober Eig Drahtnachricht Wie aus
Waſhingtoner Meldungen hervorgeht iſt die Erkrankung des
Präſidenten Wilſon lebensgefährlich Jm ganzen Lande
werden die ärztlichen Vulletins mit lebhafter Spannung
verfolgt Der geſtrige ärzlichſe Bericht lautet un
günſtig Der den Präſidenten dehandelnde Arzt veran
laßte daß der bekannteſte amexikaniſche Nervengarzt
Dr Deseum aus Philadelphia zur Konſultation herbeigerufen
werde Das Befinden des Präſidenten hat ſich bisher nicht
gebeſſert und nach ärztlichem Ausſpruch iſt unter U m
ſtänden an dem Aufkommen des Patienten
zu zweifeln Durch die Erkrankung Wilſons hat ſich die
politiſche Situation in Amerika noch mehr kompli
ziert da man es für politiſch unvornehm hält gegen den
Präſidenten eine Oppoſition zu machen gegen die er ſich
nicht zur Wehr zu ſetzen vermag

Die Lage ſm Berliner Metallarbeiterſtreik

Berlin 4 Okt Eigene Drahtnachricht Die
Lage im Metallarbeiterſtreik hat ſich infolge des geſtrigen
Schreibens der Arbeitnehmerorganiſation an den Ar
beitsminiſter Schlicke noch verſchärft Obwohl die
Metallinduſtriellen bis zur Stunde noch keine Erklärung
über die neuen Vorſchläge der Arbeitnehmer mit den
Tarifverhandlungen nochmals von neuem zu beginnen
abgegeben haben iſt doch wie aus ihren Kreiſen mitge
teilt wird als ſehr wahrſcheinlich anzuſehen daß ſie auf
dem Schiedsſpruch vom 21 Auguſt beſtehen bleiben
werden der die grundſätzlichen Fragen für die Auf
ſtellung neuer Lohn und Arbeitsbedingungen bereits
regelte Man hält es in den Kreiſen der Arbeitgeber
für unmöglich daß der Spruch eines Schiedsgerichts
weil der eine Teil damit nicht einverſtanden iſt einfach
beſeitigt wird obwohl beide Parteien von vornherein
vbekannten daß ſie ſich ihm zu unterwerfen haben

Sicherheit für die Berliner Lichtverſorgung

Verlin 4 Okt Eig Drahtnachricht Jnfolge der
oeſtändigen Drohungen auch die elektriſche Lihte und
Kraftverſorgung Berlins brach zu legen haben die zuſtän
digen Stellen ſich verlanlaßt geſehen Sicherheitsmaßnahmen
zu treffen Das Kabelwerk der AEG in Oberſchöneweide
iſt geſtern militäriſch beſetzt worden Jn Oberſchöneweide
find etwa 1060 Soldaten die aus Schleſien gekommen ſind
einquartiert worden

Der unvermeföliche Verkauf Wiener Kunſtſchätze

WTBV Wien 4 Okt Wiener Korr Büro Stagts
kanzler Dr Remer erklärte einer Abordnung des Gemeinde
rats welche gegen den Verkauf der Kunſtſchätze proteſtierte
Der Verkauf der Kunſtſätze iſt un vermeidlich Es ſind
für dringende Beſchaffung von Lebensmitteln
im Auslande gegen 15 Millionen Gulden holländifche
nötig die durch den Verkauf beſchafft werden müſſen Es
iſt nicht mehr Z3eit einen anderen Weg zu betreten
da wir binnen 14 Tagen die Zahlungsmittel haben müſſen
wenn die Ernährung nicht gefährdet werden
ſo I Wir ſtehen vor der Wahl entweder Lugxusbeſitz oder
Pxoduktionsmittel zu veräußern und müſſen uns daher zum
Verkauf der Kunſtſchätze entſchlicßen

Die Gefahr eines völligen Fuſammenbruchs
Deutſch Gſterreichs

Wien 4 Okt Eig Dratzinachricht Staaiskanzler
Kenner erklärte bei einem Empfang in Jnduſtriellen daß
viele Leute in Deutſchöſterreich noch nicht recht wüßten in
welch furchtbarer Vedrängnis das Land ſei und daß die Ge
fahr eines rigen Zuſammenbruches der Volkswirtſchaft
immer näherrücke Zur Sozialifterung bemerkte der Staats
ekretär daß die Bedeutung des Wortes oft unrichtig dar
geſtellt werde Unter Umſtänden werde die Sozialiſierung
das einzige Mittel ſein die Jnduſtriebetriebe davor zu be
r in die Hände der ausländiſchen Kapitaliſten zu
geraten

Dr Kochs NAbſchied von Düſſeldorf

Düſſeldorf 4 Okt Eigene Drahtu tHer neue Reichsminiſter Koch a bei e i
von Düſſeldorf geſtern erklärt daß er es als eine derwichtigſten Anſgaben als Miniſter des Jnuern betrach
ten werde die Losreihungsbeſtrebungen der Rheinlän

l

der zu bekämpfen Von den2 ührern der demokratiſchen
Partei iſt Reichsminiſter Koch mit allem Nachdruck auf
dieſe drohende Gefahr hingewieſen worden

Verfolgte ungariſche Bolſchewiſten

WTB Budapeſt 3 Okt Das Ungar Korr Büro
berichtet Die Staatsanwaltſchaft hat die Polizei veranlaßt
die auf der Flucht befindlichen Volkskommiſſare deren Stell
vertreter und andere Männer die hervorragende Stellungen
in der Räteherrſchaft innehalten verfolgen und verhaften zu
laſſen ſo den ſtellvertretenden Velkskommiſſar des Aenßern
Julius Aepary deſſen richtiger Name Maes Adler iſt den
ſtellveriretenden Volksbommiſſer und geweſenen Leiter der
Wiener Geſandtſchaſt Alexius Vongar den Volkskommißar
für Ernührungs weſen Moritz Erdelen den Volkskommiſſar für
Heeresweſen Veſider Fiedler den Präſidenten des regieren

den Nates Alexander Garbai den Volkskommiſſar für Ex
nührungsweſen Stephan Kulcſar den Volkskommißſage für

Unterricht Georg Lukges den Volkskommiſſar für Handel
Mathias Nakoſi den Volkskommiſſar für Ackerbau Karl
Vantus und den Volkskommiſſar für Finanzen Belg Szekely
ſowie den früheren Leiter der Polizei Ernſt Seidler

Verhaftung eines Budapeſter Bolſchewiſten
WTB Budapeſt 3 Okt Das Ungariſche Tel

Büro melbet Die Polizei verhaftete heute den geweſe
nen Präſidenten des Budapeſter Arbeiter und Sol
datenrats Stephan Biermann der ſich ſeit dem Sturz
der Räteherrſchaft in einem Dorf der Umgebung ver
ſteckt hielt

Der Kampf gegen Konſtankinopel
WTVB Amſterdam 8 Okt Times melden aus

Konſtantinopel Muſtapha Kemal Paſcha und andere
Führer der nationaliſtiſchen Bewegung in Oſt und
Zentralanatolien haben damit angefangen Stenern
einzutreiben und Rekruten auszuheben Außerdem
ließen ſie türkiſche und erbentete ruſſiſche Waffen und
Munition von Erzernm nach dem Weſten transportie
ren Sie ſollen mit der Regierung von Aſerbeidſchan
einen politiſchen Vertrag geſchloſſen haben um die
Lebensmittelzufuhr nach Konſtantinopel abzuſchneiden
falls die Zentralregierung ihr feindſeliges Verhalten
ihnen gegenüber nicht aufgibt

Wann ratiſtziert Kmerika
Notterdam 4 Okt Eigene Drahinachricht

Nach einem Bericht aus Waſhington erwartet die ameri
kaniſche Regiernng daß ber Senat den Friedensvertrag
in der dritten Oktoberwoche ratifizieren werde Man
glanbt daß der Vertrag ohne Abänderung angenommen
werden wird Taft ſoll vermitteln um einen Vergleich
mit den Republikanern zuſammenzubringen der für
Wilſon annehmbar wäre

Friedensver handlungen mit den Bolſchewiſten
Kopenhagen 4 Okt z Drahtnachricht

Wie aus Dorpat gemeldet wird haben die dort verſam
melten Vertreter ber eſtniſchen lettiſchen und litanifchen
Regierung den Beſchluß gefaßt Friebensverhandlungen
mit den Bolſchewiſten einzuleiten Die nordweſtruſſiſche
e enthielt ſich der Abſtimmung Es ſollen Be

vollmächtigte der drei Länder ernannt werden um mit
den Vertretern der Bolſchewiki zu Verhandlungen in
Dorpat zuſammenzutreten

Teilweiſe Einſtellung des Schnellzugverkehes

g V r e u 4 Tr J r erorreſpondenz zufolge der geſamte ne ugsverkehr h auf der Llrete v
Dresden Berlin Stettin bis zum ovember
einſchließlich eingeſtellt werden

Eine merkwürdige Transaktion
Berlin 4 Okt Wie der D Allgem Zig aus
enhagen gemeldet wird werde die Millionenanleihe

welche die ſozialdemokratiſche Landesorganiſation
Schwedens der deutſchen Sozialdemokratie zum
Ankauf von Lebensmittel n zur Verfügung zu
tellen beſchloſſen habe von den vier däniſchen
anken übernommen werden Die D Allgem Ztg

bemerkt dazu Aus der Meldung geht nicht hervoör
welche Sicherheiten für die Millionenanleihe rn
und verlangt werden ſollen Letzten Endes wäre au
zu fragen öb die m Sozialdemokratie wirkl
nur politiſche Zwecke mit e merkwürdigen
Transaktion verfolgen will Die Nachricht kann nur
unter Vorbehalt wiedergegeben

Die neue Regierung
Endlich iſt die neue Regierung gebildet beſſer ge

ſagt umgebildet worden Es war ganz gewiß nicht das
Drängen der Demokratie das zu dieſer Umgeſtaltung
des Kabinetts führte es waren bittere politiſche Not
wendigkeiten die nicht unbeachtet bleiben durften Es
ſei nur daran erinnert daß weite Teile der Demokratie
auch jetzt noch der Meinung waren daß ein Fernbleiben
aus der Regierung parteipolitiſch vorteilhafter ſei Die
Geſamtvpartei ſtellte ſich dennoch nicht auf dieſen Boden
weil ſie das Wohl des Vaterlandes höher ſtellt als das
Wohl der Partei Sie erkannte daß die Regierung auf
einer möglichſt breiten Baſis ſtehen muß wenn ſie die
nicht aushleibenden ſchweren Stürme der kommenden
Herbſt und Wintermonate beſtehen will Jn der großen
Belaſtungsprobe die die kommenden Monate dem Deut
ſchen Reiche bringen werden muß hinter der Regierung
ein möglichſt großer Teil des deutſchen Volkes ſtehen
Und dieſe Erkenntnis beſtand nicht nur in der Demo
kratie ſondern auch im Zentrum und in der Sozial
demokratie verſchloß man ſich nicht der Tatſache daß die
direkte poſitive Mitarbeit der Demokratie innerhalb der
Regierung notwendig ſei Wir brauchen hier nur an
die Auslaſſungen des bisherigen Reichsminiſters des
Jnnern Dr Da vid und des Führers der Sozial
demokratie Scheidemann in der bekannten Kaffeler
Verſammlung erinnern Es iſt alſo eitel Spiegelfechte
rei Heuchelei und Verleumdung wenn von rechts
ſtehender Seite hier und da von dem Weg zur
Futterkrippe geſprochen worden iſt Die Demo
kratie zeigt durch ihren Entſchluß in die Regierung ein
zutreten noch dazu in ſchwerer Zeit daß ſie vor der
Verantwortlichkeit nicht zurückſchreckt Sie kennt keine
Feigheit von der einzelne mehrheitsſozialiſtiſche

Blätter bei dem Ausſcheiden der Demokratie anläßlich
der Unterzeichnung des Friedensvertrages ſprachen

Die Demokratie treibt noch weniger Mandatshaſcherei Sie tritt nicht deshalb in die Regierung ein
um einige ihrer Vertreter in die Regierung unterzu
bringen Das beweiſt ſie dadurch daß ſie das dritte ihr
zugewieſene Miniſterportefeuille nicht ohne weiteres
einem ihrer Fraktionsmitglieder zuweiſt unter denen
ſich genügend kluge Köpfe befinden um auch dieſe
Stellung würdig beſetzen zu können Die Demokratie
bemüht ſich vielmehr einen bedeutenden Wirtſchafts
politiker zu gewinnen der den großen Aufgaben ge
wachſen iſt die gerade in dem neu zu ſchaffenden Wieder
aufbau Miniſterium zu bewältigen ſein werden und es
iſt ihr dabei ganz nebenſächlich ob dieſe Perſönlichkeit
Mitglied der Fraktion der Nationalverſammlung iſt
Sie darf auch für ſich in Anſpruch nehmen daß ſie mit
den beiden in die umgebildete Regierung entſandten

netts gebracht hat Der eine der beiden Miniſter der
n eine zweifelloſe Bereicherung des Kabi

Jahres als Reichsfinanzminiſter Mitglied der Regie
rung Er iſt geborener Breslauer und ſteht im
60 Lebensjahr Vom Amtsrichter in einem oberſchleſi
ſchen Städtchen ſtieg er bis zumOberverwaltungsgerichts
rat in Berlin Seit langem ſtand er im politiſchen
Leben Jnnerhalb der früheren nationalliberalen Par
tei wurde er immer als einer der führenden Köpfe a
geſehen Jm Auguſt 1917 wurde er bereits als Unter
ſtaatsſekretär in das damalige Reichsſchatzamt berufen
Bedauerlich iſt es daß ihm bei ſeinem jetzigen Wieder
eintritt in die Regierung nicht wieder das Finanzporte
feuille übertragen wurde das bekanntlich Erzberger
weiter behält Abg Schiffer übernimmt das Reich s
juſtizminiſterium und wird gleichzeitig
Vizekanzler Auch in dieſer Eigenſchaft wird er
in unſerer Zeit in der das Schiebertum immer mehr
an Boden gewinnt Großes leiſten können Als er am
15 Februar d J eine Kreditforderung von 25,3 Milliar
den in der Nationalverſammlung begründete da
forderte er zugleich auch Offenheit Wahrheit und rück
ſichtsloſes Vertrauen zwiſchen Volk und Regierung
Wer wollte ſagen daß dieſe Forderung nicht heute auch
noch erhoben werden muß Jn der gleichen Rede ſagte
er damals weiter Jch bin entſchloſſen alle Machtmittel
gegen diejenigen anzuwenden die ſich den Pflich
ten gegenüber dem Staate und dem Reiche
entziehen Jch will den Betrug gegen den Staat
nicht milder ſondern ſtrenger als jeden anderen Be
trug beſtrafen Was mit dieſen Worten der damalige
Reichsfinanzminiſter Schiffer ſagte ſich auch der
heutige Reichsjuſtizminiſter zur Richtſchnur

Abg Schiffer war bekanntlich ſchon zu Beginn dieſes



Herr Shiſſer würde ſich den Dank des Vaterlandes er
werden wenn er immer und immer wieder mit allen
Kräften darauf hinwirken würde daß gegen das erbärm
de Schiebertum die härteſten Strafen verhängt werden
Die Strafe gegen das übermächtige Schiebertum kann
nicht hart genug ſein

An zweiter Stelle hat die Demokratie den bisherigen
Kaſſeler Oberbürgermeiſter Dr Koch in die Regierung
entſandt Hier tritt noch deutlicher in Erſcheinung daß
Se Demokratie und die von ihr präſentierten Perſön
lichkeiten mit ihrem Eintritt in die Regierung Opfer
bringen um des Vaterlandes willen und nicht um an
die Futterkrippe im Sinne der Deutſchnationalen zu
kommen Denn gerade in den letzten Tagen war Herr
Dr Koch der als Kommunalpolitiker eine glänzende
Laufbahn hinter ſich hat zum Oberbürgermeiſter von
Düfſeldorf gewählt worden Und zwar auf zehn Jahre
während eine Miniſterherrlichkeit auch im republikani
ſchen Deutſchland erheblich weniger von Dauer iſt Der
erſt 45 Jahre alte einer frieſiſchen Bauernfamilie ent
ſtammende Dr Koch begann ſeine Laufbahn in dem
fleinen oldenburgiſchen Städtchen Delmenhorſt Da
nals gehörte er auch als Vertreter ſeiner Stadt dem
sldenburgiſchen Landtage an in dem er einer der eifrig
ſten Arbeiter war Erſt als Bürgermeiſter machte er
ſeinen Aſſeſſor Dann führte ihn ſein Weg als Stadt
direktor nach Bremerhaven von wo aus er ſpäter zum
Oberbürgermeiſter von Kaſſel gewählt wurde Herr
Dr Koch der jetzt der Nachfolger des kränklichen
Dr David im Reichsminiſterium des Jnnern wird
wird ganz beſonders ſchwere Aufgaben in den nächſten
Monaten zu erledigen haben

Wir machen unſererſeits auch heute keinen Hehl
daraus daß wir es lieber geſehen hätten wenn Herr
Erzberger mit dem Wiedereintritt der Demokraten in
die Regierung aus dem Kabinett verſchwunden wäre
Wir halten ihn für einen Schädling und ſind hier
ausnahmsweiſe der Meinung des Herrn Helfferich
Der Mann muß weg Aber für die weitere Exi
ſtenz des Herrn Erzberger in der Regierung iſt in erſter
Linie das Zentrum verantwortlich das ſein arbeitſam
es Mitglied nicht fallen laſſen will Immerhin iſt es
ein nicht zu unterſchätzender Erfolg daß Erzberger
wenigſtens aus der Stelle des Vizekanzlers weichen
mußte Aufgabe der demokratiſchen Miniſter wird es
ſein dafür zu forgen daß ſein Einfluß weiter zurück
gedämmt wird ſo daß man fernerhin nicht mehr von
einem Kabinett Erzberger ſprechen kann Sie werden
ihren kollegialen Einfluß auch bei Herrn Noske zur
Geltung bringen müſſen Wer wie wir den Reichswehr
miniſter immer verteidigt hat darf es auch getroſt aus
prechen daß die Umgebung Noskes doch allmählich Be

nken auslöſt Man gewinnt oftmals den Eindruck
als ob im Reichswehrminiſterium reaktionär Trumpf
iſt und als ob Herr Noske doch manchmal der Geführte
einer Klaſſe von Offizieren iſt die wir überwunden zu
haben glaubten Das Regierungsſchifflein muß hin
durchſteuern zwiſchen der Reaktion ſie muß insbe
ſondere der Reaktion pommerſcher Färbung ſchärfſte
Fehde anſagen und zwiſchen dem politiſchen Räteſyſtem
der äußerſten Linken Trotz Nationalverſammlung und
trotz demokratiſcher Gemeindevertretungen gibt es
immer noch Arbeiterräte die ſich gegenüber den auf
demokratiſcher Baſis gewählten Volksvertretungen ein
Kontrollrecht anmaßen Dieſer Zuſtand muß nun end
lich einmal und zwar gründlich geändert werden Im
elften Monat nach der Revolution dürfen keine Neben
regierungen mehr geduldet werden die demokratiſche
Form unſeres Staatsweſens muß endlich rein und un
getrübt zu ihrem Rechte kommen Die Mehrheit des
deutſchen Volkes wird den Wiedereintritt der Demo
kratie in die Regierung auf die Dauer nur dann ver
ſtehen und billigen wenn die demokratiſchen Miniſter
zu ihrem Teile dazu beitragen daß man etwas
ſpürt von einer wahrhaft demokratiſchen
Politik Sehen ſie über kurz oder lang daß ihnen
das nicht möglich iſt dann tragen wir ſchon heute kein
Bedenken die Forderung nach einem Wie
deraustritt zu ſtellen Wir müſſen vor
wärts auf der Bahn zum wirklichen demo
kratiſchen Staatel Das allein kann die Richt
ſchnur für die demokratiſchen Miniſter ſein C H

Die Dittatur der Unabhängigen
Wie Anhänger der unabhängigen Sozicldemokratie

die von ihnen beanſpruchte politiſche Macht in der Praxis
handhaben lehrt ein Streik der am Mittwoch bei der Ber
liner Metallwarenfabrik Danneberg u Quandt ausgebrocheniſt Der Vorwärts en am 3 Olteber das
Protokoll einer Sitzung der Firma mit ihrem Arbeiteraus
ſchuß vom 1 Oktober Das Protokoll beginnt

Dem Be iſt vorauszuſchicken daß am Mordes 1 Oktober ſeitens der Betriebsleitung ein éScießer

eingeſtellt werden ſollte und als derſelbe dem Arbeiter
ausſchuß zur Genehmigung vorgeſtellt wurde konſtatierte
dieſer Arbeiterausſchuß daß der Mann Mehrheits
ſozialiſt iſt was er unumwunden zugab und trotzdemder Mann gewerkſchaftlich ornanſſert war wurde
er aus dem Grunde daß er Mehrheitsſozialiſt iſt
von dem Arbeiterausſchuß abgelehnt

In der Sitzung wurde dann von einem Mitglied des
Arbeitsausſchuſſes erklärt daß ein Mehrheitsſozia
liſt nicht mehr in den riken der Firma angenommen
werden kann weil wie er wörtlich ſagte dieſer nun ſonſt
Unruhe in unſere Vetriebe bringen würde Ueber dieſen
e wären überhaupt keine Verhandlungen mehr nötig die
inſtellung des nes wäre eben abgelehnt

Weiter ſagte er wer heute noch dem Mehrheitsſozialismus
angehört hat ſeine Zeit h Ein Vertreter der
Geſchäftsleitung erwiderte h olitik nicht in die Be
triebe gehöre Darauf entgegneie ein Mitglied des Arbeite
zusſchuſſes

Seine Meinun firg dahin Die Betriebeleitung
prüſt die Tüchtig keit des Arbeiters der Arbeiteraus
ſchuß dagegen politiſche Richtung Die Firma

V àdanannhätte das größte Jntereſſe daran gleichartig ge
finnte Leute zu r damit unnötige Unterhalturgen über Politik unterbleiben die ſich andernfalls
nicht vermeiden laſſen

Vergeblich erklärte wiederholt ein Vertreter der Ge
ſchäftsleitung daß die Firma Pelitik auf keinen Fall in
ihren Vetrieben zulaſſen könne und daß ſie nur einen rein
wirtſchaftlichen Vetrieb habe der mit Politik nichts zu tun

r Vertreter des Arbeitsausſchuſſes bleibt auf ſeinem
tandpunkt daß es im Jntereſſe des Geſchäfts wäre

wenn nur eine Partei in der Fabrik vertreten wäre Ein
ganzer Teil der Arbeiter der Firma ſei nicht gewerkſchaft
lich ſondern nur politiſch organiſiert Vor 14 Tagen ſei
ein Werkſtattbeſchluß gefaßt nach welchem nur noch Arbeiter
einer Partei eingeſtellt werden können Sie gehen hier
von nicht ab und andere Arbeiter können nicht eingeſtellt
werden denn dieſer Beſchluß wie jeder Werkſtattbeſchluß
jei ihnen heilig

Während einer Pauſe verhandelte der Arbeitsausſchuß
mit den Arbeitern Dieſe drückten dem Arbeitsausſchuß ihr
Vertrauen aus Jn den erneut aufgenommenen Verhand
lungen wurde dargelegt daß die Feſte Zug nicht die
politiſchen Richtungen ſondern rein mer die Arbeits
kraft und die Anſtändigkeit jedes neu Einzuſtellen
den berückſichtigen dürfe ßFalls über dieſe Punkte von den Arbeitsausſchüſfen
etwas vorzubringen ſein würde ſo wäre es natürlich daß
die Geſchäfts und Betriebsleitung auf dieſe Wünſche ein
i t Aber einen Menſchen nur wegen ſeiner po
itiſchen n abzulehnen wäre aufkeinen Fall angängig Jn dem Protokoll heißt es

Darauf erfolgte wieder Abbrechung der Verhand
lungen und kurze Zeit darauf wurde der Geſchäfts und
Betriebsleitung von ſeiten des Arbeiterausſchuſſes mit

e daß die Arbeiter beſchloſſen haben in
en Streik zu treten falls ihner nicht nachgegeben

würde welch letzteres watürlich nicht geſchah
Jn einer kurzen S nachher mit dem Beamten

gaus ſchuß wurde feſtgeſtellt daß ſich der Begamtenausſchu
nicht auf den Stan kt der Arbeiterſchaft ſtellt und ſi
aus dieſem Grunde auch nicht mit dem Beſchluſſe des
Arbeiterausſchuſſes einverſtanden erklären könne

Der Vorwärts ſchreibt dazu u Vorpusſetzung
für die Rechte die das Betriebsrätegeſetz den
Arbeitervertretern gibt iſt ein hohes Verantwor
tungsgefühl Bei dieſen Leuten iſt aber kein Funken
davon zu verſpüren Wehe dem deutſchen Wirtſchaftsleben
wenn dieſer Arheitertypus in der Zukunft mitentſchedend
ſür den Produktionsprozeß werden ſollte und auf das Leirt
ſchaftsleben losgelaſſen wird

Verſüngung der Hochſchulen
Jn der Preußiſchen Landesverſammlung hat die Frak

tion der deutſchen demokratiſchen Partei den nachſtehenden
Antrag Friedberg Schloßmann und Genoſſen eingebracht

Die verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſamm
lung wolle beſchließen diejenigen welche im S 6 des
Zivilpenſionsgeſetzes bezeichnet ſind treten ſofern dies nicht
früher auf ihren Wunſch geſchieht mit dem Ende des
auf ihren 70 Geburtstag folgenden Semeſters
in den Ruheſtand Jm übrigen bleiben ihnen die
bisher gewährleiſteten Rechte insbeſondere auch das des
ferneren Abhaltens von Vorleſungen gewahrt

Die Fraktion geht dabei von dem Wunſche aus eine
Verjüngung der Lehrkräfte an den Univerſitäten und Hoch
ſchulen eintreten zu laſſen Bisher hatte die Regierung keine
Möglichkeit einen Univerſitätslehrer wenn er nicht ſelbſt um
Verſetzung in den Ruheſtand nachkam durch eine andere
Kraft zu erſetzen Durch den obigen Antrag ſoll ebenſo wie
das in meiſten anderen Ländern bereits der Fall iſt die
Möglichkeit gegeben werden diejenigen Hochſchullehrer
welche das 70 Lebensjahr überſchritten haben in den Ruhe
ſtand treten zu laſſen Dabei ſoll es ihnen natürlich un
benommen ſein durch Vorleſungen weiter auf die akademiſche
Jugend einzuwirken Nur von ihren eigentlichen amtlichen
Funktionen z B der Leitung der Jnſtitute oder Kliniken
Sitz in der Prüfungskommiſſion uſw ſollen ſie mit 70 Jahren
entbunden werden Der Antrag dürfte bei allen Freunden
n zeitgemäßen Hochſchulreform ſympathiſche Aufnahme

n

FArbeitsgelegenheit für Keichswehrentlaſſene
Vom 1 Oktober ab ſollen nach und nach 150 000

Reich swehrmannſchaften entlaſſen wer
den Für dreiviertel dieſer Entlaſſenen muß organiſa
toriſch Arbeitsgelegenheit geſchaffen werden und zwar
zum Teil auch in der Forſtwirtſchaft Der Landwirt
ſchaftsminiſter hat die Regierungen erſucht unverzüg
lich im Einvernehmen mit den Generalkommandos die
erforderlichen Schritte zur Beſchäftigung der zu ent
laſſenden Reichswehrmonnſchaften zu tun Es wird
Wert darauf gelegt daß die Mannſchaft er u ge
weiſe zur Arbeit gebracht wird weil ſie auf dieſe
Weiſe Halt bekommt und den Eindruck erhält daß für ſie
geſorgt wird In allen Fällen iſt Unterbringung
und e grng rechtzeitig ſicherzuſtellen und für die
Beſchaffung der nötigen Werkzenge Sorge zu tragen

Sparfakiſtenführer aus dem Gefängnis entwichen
Die ſpartakiſtiſchen Führer Leo Reichert Paul

Forſter und Otto Taler die in der Würzburger Räte
zeit eine große Rolle ſpielten und zu längerer Feſtungsſtrafen
verurteilt wurden ſind aus der Strafanſtalt Lichtenau in
Oberfranken aus gebrochen Die Flucht war von langer
Hand vorbereitet und von außen unterſtükßt denn ein Auto
mobil hat die Entkommenen aufgenommen und fortgebracht

Zur Heimholung der Gefangenen
Hamburg 3 Okt Der zur Heimholung von Ge
nen aus England beſtimmte er Vagdad iſt
nachmittag aus Cuxhaven ansgelaufen

deutſche Vertreter auf dem däniſchen Sozſaliſten
Kongreß

3 Okt Der däniſche ſozialdemokra
ti arteitag iſt in Gegenwart von 406 Delegierten
erbffnet worden Aus Deutſchland ſind Adolf Ritter
und Otto Wels erſchienen Der Vorſitzende Olſen
hieß in ſeiner Begrüßungsanſprache die deutſchen Gäſte
willkommen indem er der Ueberzeugung Ausdruck gab heblich darunter daß der Sag

daß die Löſung der nordſchleswigſchen Frage
ute nachbarliche Beziehungen zwiſchen beiden Ländern
chaffen werde Wels erklärte daß es während des

Krieges den deutſchen Arbeitern allein durch die Treue
der däniſchen Sozialdemokratie zur internationalen
Brüderſchaft möglich geweſen ſei die Verbindung mit
den Arbeiterklaſſen der übrigen Welt zu unterhalten
Die Löſung der nordſchleswigſchen Frage werde jeden
Grund zur Mißſtimmungr zwiſchen Deutſchland und
Dänemark entfernen

Die Streiklage in England noch ungekkärt
Rotterdam 3 Okt Obgleich es zuerſt ausſah als

ob die neuen Verhandlungen zwiſchen der Regierung
und den Eiſenbahnern zu einem Ausgleich in dem
Streik führen würden iſt man doch nach dem geſtrigen
Tage weniger hoffnungsvoll Lloyd George empfing
eine Abordnung der Transportarbeiter und der Eiſen
bahner und teilte ihnen mit daß die Regierung es für
anz unmöglich halte die Verhandlungen weiterzu
ühren bevor nicht die Arbeit wieder aufgenommen worden ſei Hieraus iſt zu ſchließen daß
es Lloyd George um eine Machtfrage zu tun iſt
Der Bericht des Transportarbeiterverbandes ſagt Nachdem die Konferenz die Darlegungen der
Vertreter der Eiſenbahnarbeiter angehört hatte teilte
ſie einſtimmig die Meinung daß die Delegierten die
Ueberzeugung haben daß der Ausſtand lediglich ein
gewerkſchaftlicher Kampf um höhere Löhne
und beſſere Arbeitsbedingungen iſt Alſokeine Vorbereitung auf die Weltrevo
lution wie deutſche Tollköpfe glauben machenwollen Die Red Von Bedeutung iſt daß Thomas
geſtern erklärte er verſuche den Streik zu beſchränken
auf einen Kampf zwiſchen Eiſenbahnern und Regie
rung Der Grund dafür iſt daß die Gewerkſchaftskaſſender Fiſenbahner nicht über genügende Mittel verfügen

um den Streik lange auszuhalten und daß ſie auf die
ilfskaſſen der anderen Gewerkſchaften angewieſen ſind
n Wales ſeiern 250 000 Arbeiter an dem Fluß Tees

0 000 alle Eiſen und Stahlwerke ſind geſchloſſen in
Cleveland feiern 12000 in den Bergwerksreviereny
ebenfalls viele Tauſende

Die Kampfſtimmung der Eläſſer aegen Frankreich
Baſel 3 Oktober Wie der Baſler Vorwärts berichtet

iſt es zwiſchen Mülhaufſer Arbeitern die im Wieder
aufbaugebiet beſchäftigt ſind und franzöſiſchen Sol
daten in den letzten Tagen wiederum zu einer blutigen
Schlägerei gekommen Jnfolge dieſer ſich wiederholen
den Vorgänge iſt die Mülhauſener Bevölkerung gegen die
franzöſiſchen Soldaten ſehr erbittert

Deutſches Reich
Reichstagswahlen nicht vor März 1920

Berlin 4 Okt Wie die Poſt auf Anfrage in maß
gebenden Kreiſen erfahren haben will rechnet die Reichs

u mit nicht vor AnfangDur 1920 Das neue Wahlgeſetz befinde ſich im letzten
Stadium der Vorbereitung Die neue Wahlkreisein
eyrrs berückſichtige die abzutretenden Gebiete nicht

mehr

Internationale Maßnahmen zur Hebung des
Markkurſes

Berlin 4 Okt tage Drahtnachricht Wie ich
zuverläſſig erfahre iſt bei den Beratungen der ach
verſtändigen zur n der Valuta neben den
beabſichtigten Steigerungsmaßnahmen der Gedanke
einer diplomatiſchen Aktion zur Anbahnung interngtio
naler Beſprechungen über die Hebung der deutſchen
Valuta Silgetangt Man trägt ſich mit der Abſicht eine
ſolche Aktion inoffiziell über Liſſabon zu leiten

Klärung der dentſch baltiſchen Beziehnngen
Berlin 4 Okt Eigene Drahtnachricht Auf Grund

zuverläſſiger Jnformationen bin ich in der Lage mit
zuteilen daß die Reichsregierung demnächſt ihre Be
Figngep u den baltiſchen h dadurch klärenwird daß ſe nach Jnkrafttreten des Friedens die Re

gierungen Lettlands Livlands und Eſtlands offi
ziell anerkennen wird

Es gibt auch vernünftige Unabhängige
Aus G m en wird der T gemeldet

Die Vorſtandsmitglieder der U S P Gelſenkirchen
wurden zu einer eſprechung mit dem Polizeipräſiden
ten eingeladen Nachdem die Lebensmittel verhältniſſe
Gelſenkirchens und das ſich immer mehr breit machende
Schiebertum mit Lebensmitteln eingehend beſprochen
worden war wurde folgende Entſchließung gefaßt Die
Führer der U S Gelſenkirchen verpflichten ſich ihren
rigen Einfluß geltend zu machen daß Demvon
trationen in dieſer Zeit politiſcher Hochſpannung
unterbleiben mit Rückſicht auf die Gefahréèn
welche gerade die Lebensmitteldemonſtra
tionen in ſich bergen

Goltz Nachfolger im Baltikum
Berlin 4 Okt Zum Nachfolger des GeneralsGrafen Goltz im Baltikum iſt laut Lok Anz Genera

von Eberhardt ernannt worden

Aus der demokratiſchen Bewegung
Aus dem en Schweinitz ſchreibt man unsDie Deutſchnationalen hatten in letzter Zeit ſehr dert

k im hieſigen Kreiſe abgehalten Beſonders
ſtark wurde dabei im Radauantiſemitismus gemacht Der
bekannte Dr HoffmannKutſchke verſtieg ſich neulich in Herz
berg zu der lächerlichen Drohung daß wenn der Abg Delius
wieder in den Kreis käme er etwas erleben könne Die
Demokraten baten deshalb Herrn Delius in den Kreis zu
kommen und den Kampf aufzunchmen Dem Wunſche
entſprach Abg Delius trotz ſeiner ſehr beſchränkten Zeit
indem er am Sonnabend und Sonntag in den Städten
Schönewalde Herzberg und Schlieben Verſamm
lungen abhielt die ſehr gut beſucht waren Die Verſamm
lung am Sonrtag nachmittag in Herzberg litt zwar ſehr er
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